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Den Antrag bezüglich des Streethockey Platzes begrüßen wir sehr und möchten diesen 
aufgrund des dringenden Bedarfes unterstützen.
Streetwork des Stadtjugendamtes München arbeitet mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Alter von 14 – 27 Jahren, die sozial und/oder finanziell benachteiligt, 
ausgegrenzt oder auffällig sind. Es können Gruppierungen oder Einzelne sein, die 
Schwierigkeiten bei der Lebensbewältigung haben, durch andere Institutionen nicht mehr 
erreicht werden oder erreicht werden wollen und bestehende Freizeit- und Beratungsangebote
nicht annehmen können oder wollen. Streetwork orientiert sich mit vielseitigen Angeboten in 
reflektierter Weise an den Bedürfnissen der Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Der durch
die Angebote ermöglichte Vertrauensaufbau, bis hin zu einer tragfähigen Beziehung, schafft 
die Grundlage um gemeinsam erarbeitete Ziel zu erreichen.

Die Jugendlichen des FC Stern sind an uns herangetreten, da sie für ihren Sport außerhalb 
des Vereins keine Ausübungsmöglichkeiten haben. Der Verein ist überlaufen, es gibt lange 
Wartelisten und auch in den Schulsporthallen gibt es keine Möglichkeit, sich sportlich zu 
betätigen. Viele Kinder und Jugendliche in der Messestadt haben finanziell nicht die 
Möglichkeit, einem Verein beizutreten und sind somit von dieser Sportart im Gegensatz zu 
einigen Klassenkameraden ausgeschlossen. 
Zudem würde ein Hockeyplatz eine zusätzliche, sinnvolle Freizeitgestaltungsmöglichkeit 
schaffen und bereits überfüllte Plätze, Hallen und Anlagen entlasten. Des Weiteren stellt 
Streethockey eine günstige, sinnvolle und attraktive Alternative zu anderen, bekannteren 
Sportarten dar. 
Ebenso erachten wir die Planung des Platzes in Messestadt Ost für dringend notwendig, da 
der neue Bauabschnitt mit über 230 Wohnungen und einigen sozialen Einrichtungen, wie 
beispielsweise der neuen Streetwork Außenstelle, diesen Platzbedarf erfordert. 
Erfahrungsgemäß werden in diese Wohnungen kinderreiche Familien einziehen, die von dem 
kostenlosen Sportangebot profitieren können. Des Weiteren wird der Andrang auf die jetzt 
schon überfüllten Anlaufpunkte, wie beispielsweise der Bolzplatz (Antrag für Erweiterung läuft),
die Skaterbahn und der Fitnessparcours entzerrt und schafft auch einen attraktiven 
Anlaufpunkt in Messestadt Ost. 


